
Wohin soll die Reise gehen?
Schwerpunkte der Schulformen

Der Wechsel in eine andere Bildungseinrichtung ist für Kinder und Eltern eine Herausforderung

■ Gymnasium
Das Gymnasium vermittelt seinen
Schülern vertiefte Allgemeinbil-
dung.Es stärkt selbstständigesLer-
nenundbereitetaufwissenschaftli-
ches Arbeiten vor. Zunehmend
aber wird nicht nur die Studierfä-
higkeit Aufgabe, sondern auch die
Berufsorientierung. Schüler kön-
nen Schwerpunkte bilden. Eng-
lisch ist grundsätzlich erste Pflicht-
fremdsprache (Klassen 5 bis 10).
Eine zweite Fremdsprache ist ab
der 6.Klasse verpflichtend. Inder 8.
Klasse oder später kann eine dritte
Fremdsprache gewählt werden.
Nach der 9. Klasse sind Haupt-
schulabschluss, nach der 10. Klasse
Realschulabschluss oder erweiter-
ter Sekundarabschluss I möglich.
Niedersachsen ist das erste Bun-
desland, das an Gymnasien zum
Abitur nach 13 Jahren zurückge-
kehrt ist. Im Sommer 2019 machte
der letzte Jahrgang das verkürzte
Abitur nach zwölf Jahren.

■ Integrierte Gesamtschule
Integrierte Gesamtschulen sind of-
fen für alle Kinder: Sie ermöglichen
so weit wie möglich gemeinsames
Lernen, fordern Stärken und för-
dern Optimierungsbedarfe. In den
Jahrgängen 5-7 ersetzen Lernent-
wicklungsberichte die Ziffernno-
tenundsetzensoaufeinenkomple-
xeren Leistungsbegriff. Die Integ-
rierten Gesamtschulen ermögli-
chen alle allgemeinbildenden
Schulabschlüssebis zumAbitur.Ab
Jahrgang 8 findet eine äußere
Fachleistungsdifferenzierung in
den Fächern Mathematik, Eng-
lisch, Deutsch und Naturwissen-
schaften statt. Die zweite Fremd-
sprache kann ab Jahrgang 6 paral-
lel zu Wahlpflichtkursen gewählt
werden. Die Integrierten Gesamt-
schulen setzen besondere Schwer-
punkte in den Bereichen selbst-
ständiges Lernen, Teamentwick-
lung und berufliche Orientierung.
Als Ganztagsschulen ermöglichen
Integrierte Gesamtschulen ihren
Schülerinnen und Schülern ein
vielseitiges Angebot anWahlange-
boten und Arbeitsgemeinschaften
und vermeiden durch fest veran-
kerte Lernzeiten im Schulalltag
umfangreiche Hausaufgabenpa-
kete.

■ Kooperative Gesamtschule
An der Kooperativen Gesamtschu-
le (KGS) sind die drei Schulzweige
Hauptschule,RealschuleundGym-
nasiumgetrennt, teilswerdenman-
che Fächer gemeinsam unterrich-
tet. Neue Gesamtschulen sollen
nach dem Willen des Landes künf-
tig nur noch integrativ, nicht mehr
kooperativ arbeiten. Für die be-
stehenden KGS gilt Bestands-
schutz. An der KGS können die
Schüler dieselben Abschlüsse er-
werben wie an der Hauptschule,
der Realschule oder dem Gymna-
sium. Für den Bildungsgang und
die Abschlussbedingungen gelten
die Vorschriften der entsprechen-
den Schulformen. Eine besondere
Möglichkeit besteht in der Teilnah-
me einzelner Schüler bei entspre-
chender Leistungsfähigkeit in Ma-
thematik, Englisch, Deutsch, Na-
turwissenschaften und in der zwei-
ten Fremdsprache am schulzweig-
oder schulformspezifischen Unter-
richt des „höheren“ Schulzweiges
oder der „höheren“ Schulform.

■ Oberschule
DieOberschule reicht von der 5. bis
10. Klasse. Unterrichtet wird meist
auf Haupt- und Realschulniveau.
Einzelne Oberschulen bieten auch
einen Zweig für Gymnasiasten, der
zumAbitur führt. Ein Schwerpunkt
derOberschule liegt aufderBerufs-
vorbereitung ab Klasse 7. Schüler
können indenJahrgängen9und10
Schwerpunkte wählen aus den Be-
reichen Fremdsprachen, Wirt-
schaft, Technik sowie Gesundheit
und Soziales. Die Schüler können
einen Hauptschulabschluss, einen
Realschulabschluss und einen er-
weiterten Sekundarabschluss I er-
reichen. Das gymnasiale Angebot
einer Oberschule soll ab Jahrgang
7 überwiegend schulzweigbezo-
gen unterrichtet werden (mehr als
50 Prozent), ab Jahrgang 9 ist dies
Pflicht.

■ Realschule
Die Realschule umfasst die Schul-
jahrgänge 5 bis 10. An ihr sollen
Schüler eine erweiterte Grundbil-
dung erwerben und vertieftes Ver-
ständnis für lebensnahe Sachver-
halte.
Englisch ist erste Pflichtfremdspra-
che ab Klasse 5. In Klasse 6 kann
eine zweite Fremdsprache gewählt
werden, in der Regel Französisch –
das ist aber nicht Voraussetzung für
einen späteren Übergang in die
gymnasiale Oberstufe. Wer früher
aufs Gymnasium wechseln will,
braucht aber eine zweite Fremd-
sprache.
Die Realschüler wählen zwischen
den Profilen Fremdsprachen, Wirt-
schaft, Technik oder Gesundheit
und Soziales. Berufsorientierung
startet in Jahrgang 8.
Nach der 10. Klasse können die
Schülerinnen und Schüler den Se-
kundarabschluss I (Realschulab-
schluss) oder den erweiterten Se-
kundarabschluss I erwerben und so
an Berufsfachschule oder Fach-
oberschule starten.

■ Hauptschule
DieHauptschuleumfasst dieSchul-
jahrgänge 5 bis 9, an ihr kann eine
10. Klasse eingerichtetwerden.Der
Besuch einer 10. Klasse an der
Hauptschule ist freiwillig.
Die Hauptschule stärkt Grundfer-
tigkeiten, Arbeitshaltungen, ele-
mentare Kulturtechniken und
selbstständiges Lernen.
Der Unterricht in der Hauptschule
besteht aus Pflichtunterricht,Wahl-
pflichtunterricht und aus Angebo-
ten im wahlfreien Unterricht. Eng-
lisch wird als 1. Fremdsprache
unterrichtet. Vom 9. Schuljahrgang
anwerden in den Fächern Englisch
undMathematikFachleistungskur-
se auf zwei Anforderungsebenen
(Grund- und Erweiterungskurs)
eingerichtet. Eine weitergehende
Differenzierung und Förderung
bieten inklusive Hauptschulen.
Einen besonderen Schwerpunkt
stellt die Stärkung der beruflichen
Orientierung dar.
Am Ende des 9. Schuljahrgangs
kann an der Hauptschule der
Hauptschulabschluss und der För-

derschulabschluss Lernen erwor-
benwerden,amEndedes10.Schul-
jahrgangs können folgende Ab-
schlüsse erworben werden:
Erweiterter Sekundarabschluss I,
der zum Besuch der Einführungs-
phase der gymnasialen Oberstufe
des allgemein bildenden Gymna-
siums (10. Schuljahrgang) sowie
eines beruflichen Gymnasiums (11.
Schuljahrgang) berechtigt, Sekun-
darabschluss I – Realschulab-
schluss,
Sekundarabschluss I – Hauptschul-
abschluss.

■ Berufliches Gymnasium
BeruflicheGymnasien sinddreijäh-
rige vollzeitschulische Bildungs-
gänge (Jahrgänge11bis 13), die zur
allgemeinen Hochschulreife füh-
ren. Durch die Festlegung vonmin-
destens zwei der fünf Prüfungsfä-
cher auf Berufs-Profilfächer wird
berufliche Orientierung erreicht.
Schülern, die vorzeitig die Schule
verlassen, kann der schulische Teil
der Fachhochschulreife beschei-
nigt werden. Dieses Zeugnis kann

von der Schule vergeben werden,
nachdem ein ergänzender berufs-
bezogener Teil (z. B. Berufsausbil-
dung) nachgewiesen wird.

■ Fachoberschule
Die Fachoberschule vermittelt eine
erweiterte und vertiefte fachprakti-
sche und fachtheoretische Bildung.
Mit dem Bestehen der Abschluss-
prüfung wird die Fachhochschul-
reife und damit die Berechtigung
zum Besuch einer Fachhochschule
erworben. Die Fachoberschule
wird mit den Klassen 11 und 12 an-
geboten.Voraussetzung fürdenBe-
such ist der Realschulabschluss.

■ Berufsoberschule
Berufsoberschulen sind zweijähri-
ge vollzeitschulische Bildungsgän-
ge (Klasse 12 und 13), in denen die
fachgebundene Hochschulreife
oderdieallgemeineHochschulreife
erworben werden kann. In Nieder-
sachsen ist die Berufsoberschule so
konstruiert, dass statt der Klasse 12
der entsprechende Jahrgang der
Fachoberschule geführt wird.

Personalmangel
Stuttgart. Das größte Problem an
Deutschlands Schulen ist aus
Sicht der Schulleiter der Mangel
an pädagogischem Personal. Zu
diesem Ergebnis kommt eine re-
präsentative Forsa-Befragung im
Auftrag der Robert Bosch Stif-
tung,dieamMittwoch inStuttgart
veröffentlicht wurde. Laut dem
Deutschen Schulbarometer, für
das erstmals seit 2019 ausschließ-
lich Schulleitungen statt Lehr-
kräfte befragt wurden, halten
zwei Drittel (67 Prozent) den Per-
sonalmangel für die größte He-
rausforderung an ihrer Schule.
Mit 80 Prozent wird er demnach
besonders häufig an Schulen in
sozial schwieriger Lage genannt.

„Für den Lehrkräftemangel
gibt es keine schnelle und vor al-
lem keine einfache Lösung“, sag-
te Dagmar Wolf von der Robert
Bosch Stiftung. Weniger bürokra-
tischer Aufwand könne die aktu-
elle Personalnot an den Schulen
aber zumindest lindern, erklärte
sie.

So könne beispielsweise die
Anstellung von Unterstützungs-
fachkräften in der Verwaltung,
von pädagogischen Assistenz-
kräften oder ausländischen Lehr-
kräften für Erleichterung sorgen.

Alarm schlagen auch die Bil-
dungsgewerkschaftGEWundder
Verband Bildung und Erziehung
(VBE). „Der eklatante Lehr- und
Fachkräftemangel ist die Achil-
lesferse des Schulsystems. Er
bremst nicht nur nahezu jedes
schulpolitische Reformvorhaben
aus, sondern gefährdet mittler-
weiledieBildungsanstrengungen
in Deutschland insgesamt“, sagte
GEW-Vorstandsmitglied Anja
Bensinger-Stolze. Die Bundeslän-
der hätten es schlichtweg ver-
passt, den Generationenwechsel
in den Schulen zu planen und zu
koordinieren.

„Lehrkräftemangel ist für uns
in der Schule nicht nur eine Zahl,
es ist eine reale Bedrohung für die
pädagogische Qualität unseres
Angebots“, teilte der VBE-Bun-
desvorsitzende Gerhard Brand
mit.

Weit abgeschlagen hinter dem
Personalmangel gaben die be-
fragten Schulleitungen die
schleppend vorankommende Di-
gitalisierung sowie eine schlechte
technische Ausstattung (22 Pro-
zent) als Probleme an, gefolgt von
zu viel Bürokratie (21 Prozent)
und der hohen eigenen Arbeits-
belastung (20 Prozent). dpa
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Es geht ans
Eingemachte

Ihre Tochter oder Ihr Sohn
wechselt nach den Sommer-
ferien auf eine weiterführen-

de Schule? Dann haben Sie und
Ihr Spross mit dem Abschluss
der Grundschulzeit einen gro-
ßen Schritt nach vorn gemacht.
Und nicht nur das: Ihr Kind wird
aller Voraussicht nach eine wei-
terführende Schule im Land-
kreisHildesheimbesuchen.Und
der ist bekannt für seine vielen
guten Schulen. Sie können jetzt
zwischen fast 50 Gymnasien,
Real-, Ober- und Hauptschulen
wählen. Dazu gesellt sich eine
ganze Reihe interessanter Be-
rufsschulen, die nicht nur von
Auszubildenden und Lehrlin-
gen angesteuert werden, son-
dern meistens auch allgemein-
bildende Zweige anbieten. Und
die nicht selten Schwerpunkte
haben, über die „bekanntere“
Schulen mitunter nicht verfü-
gen. Deshalb sollten Sie sich bei
derSuchenachderbestenSchu-
le für IhrKindauchZeit nehmen.
Die folgenden fünf Seiten kön-
nen dabei nicht mehr als ein
„Appetithappen“ sein. Erst da-
nach geht es ans Eingemachte.
Nehmen Sie Kontakt zu den in-
frage kommenden Schulen auf,
besuchen Sie möglichst viele
Schnuppertage, fragen Sie
Freunde nach ihren Erfahrun-
gen. Ihre Wahl entscheidet
schließlich mit über wichtige
Jahre Ihres Kindes. Bezieht man
den späteren Schulabschluss
und die anschließende Berufs-
wahl mit ein, muss manwohl sa-
gen: Über den Rest des Lebens!
NehmenSie sichdeshalbausrei-
chendZeit für unsereSondersei-
ten „Welche Schule für mein
Kind“. Undwählen amEnde die
Schule, die am besten für Ihr
Kind geeignet ist.

Von Christian Harborth

Bald steht ein Wechsel an und damit die Entscheidung: Welche ist die richtige Schule für mein Kind? Foto: WeRneR KAISeR

Ohne Noten?
Hannover. Niedersachsens Kultus-
ministerin Julia Willie Hamburg
(Grüne) will den Schulen im Bun-
desland mehr Freiheit für andere
Formen der Bewertung als die No-
teneinsbis sechsgeben.Daskönn-
ten sogenannte Lernentwick-
lungsberichte sein,wiees sie anal-
len Grundschulen bereits in den
ersten beiden Jahrgängen sowie
anGesamtschulenmindestensvon
Klasse5bis7gibt,erklärtesie ihren
entsprechenden Vorstoß Ende des
Jahres. Klar sei aber auch, dass die
Abschlussjahrgänge 9, 10 und 13
zwingendNoten benötigten.

Im Koalitionsvertrag von SPD
und Grünen heißt es, die Regie-
rungwolleesdenSchulen„ermög-
lichen,aufeinenumerischeNoten-
gebung zu verzichten“.Außerdem
wolle sich Niedersachsen in der
Kultusministerkonferenz der Län-
der fürsolcheFreiräumeeinsetzen.
Noten seien nicht sehr hilfreich,
wenn es darumginge auszusagen,
was Kinder noch lernen müssten,
bekräftigt Hamburg.

Für TorstenNeumann vomVer-
bandniedersächsischerLehrkräfte
ist das ein völlig falscher Ansatz:
„Es geht um den individuellen
Lernfortschritt und nicht darum,
was noch fehlen könnte.“

Eine andere Form der Bewer-
tung als mit Noten von eins bis
sechs könne es auch den Eltern er-
leichtern, ihren Kindern zu helfen,
sagte die Ministerin. Auch hier
kommtscharfeKritikvomVerband
der niedersächsischen Lehrkräfte:
„Von einer Erleichterung kann
hiernichtdieRedesein“, sagtNeu-
mann. Gerade wenn Jugendliche
von einer Gesamt- auf eine Real-
oderOberschulewechselten, seies
schwierig, sie aufgrund der Lern-
berichte einzustufen. Eltern, Lehr-
kräfte und vor allem dieWirtschaft
würden diese Zeugnisse nicht ver-
stehen.

DassiehtStefanStörmervonder
Gewerkschaft Erziehung undWis-
senschaft (GEW) ganz anders. Gu-
teLernentwicklungsberichte seien
sehr viel differenzierter als Noten.
Und auch René Mounajed vom
Schulleitungsverband lobt den
Vorstoß derMinisterin.

HamburgwillNotenverzicht er-
möglichen, aber nicht anordnen.
Es gehe nicht um eine Vorschrift,
sondern um eine Möglichkeit.
Über die genaue Ausgestaltung
und den Einführungszeitpunkt
gibt es aber noch keine näheren
Angaben vonseiten des Ministe-
riums. dö

In eigener Sache

Die Informationen auf den nachfol-
genden Seiten wurden von den
Schulen selbst geliefert. Die Re-
daktion übernimmt keine Gewähr
für die Richtigkeit der Angaben.
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GymnasiUm
HimmeLsTHÜR
An der Fohlenkoppel
31137 Hildesheim
Telefon: 0 51 21 / 96 596 – 30
Schulleiter: Andreas Kruse
E-Mail: schulverwaltung@gymnasi-
umhimmelsthuer.de
Internet: www.gymnasium-
himmelsthuer.de

■ Organisation:Offene Ganztagsschu-
le.
■ Essensangebote: Mensa (warmes
Mittagessen und Bistrobetrieb).
■ Schülerzahl: 960; vier Klassen in-
Jahrgang 5.
■ Fremdsprachen: Englisch, Franzö-
sisch, Latein, Spanisch.
■ Schwerpunkte:Wahlangebote in
den Kl. 5-7: „Kreativ-Profil“ mit Musik,
Kunst oder Darstellendem Spiel, „Ex-
periMINT“ (Naturwissenschaften) und
„Sport-Profil“; Profilunterricht in den
Kl. 8-10: Spanisch als 3. FS/Geschichte
und Kultur (Musik/Kunst)/Naturwis-
senschaften in Verbindung mit Infor-
matik/Naturwissenschaften in Verbin-
dung mit Sport; in Sek. II fünf Profile:
„Sprachen“, „Gesellschaft“, „Natur-
wissenschaften“, „Kunst“ u. „Sport“.
■ Besonderheiten:Training Schreib-
kompetenz und Kennenlernfahrt in Jg.
5; Methoden- und Medienkonzept;
iPads ab Kl. 7; Lernplaner; Doppel-
stundenmodell; Patenschüler, Streit-
schlichter; Schulhof im Grünen; aktive
Pause; Austausch mit Finnland u.
Peru; Musik- und Kreativfreizeit.
■ AG-Angebote: z. B. Aikido, Akroba-
tik, Band, Bläser, Fotografie, Fremd-
sprachenzertifikate, Gitarrenschule,
Judo, Karate, Kochen, Modellbahn,
Podcast, Robotik, Schach, Tennis,
Theater, Turnen, YouTube-Tutorials.

Schnupperunterricht: 14.-16. 2., aktuel-
le Infos auf der Homepage.

GymnasiUm
miCHeLsensCHULe
Schützenwiese 21
31137 Hildesheim
Telefon: 0 51 21 / 93 16-0

Kommissarischer Schulleiter:
Matthias Böning
E-Mail: sekretariat@michelsen.schule
Internet:www.michelsenschule.de

■Organisation: Offene Ganztagsschu-
le, Betreuungsangebote bis 15 Uhr.
■ Essensangebote: Cafeteria, täglich
frisch zubereitete Speisen.
■ Schülerzahl: 1055, vierzügig ab Jahr-
gang 5.
■ Fremdsprachen: Englisch, Franzö-
sisch, Latein; Spanisch ab Jg. 8.
■ Schwerpunkte: Bläserklasse Jg. 5 –
8; Forschen, Sport in Jg. 5 und 6; För-
derunterricht; weitreichende Erfahrun-
gen im Unterricht mit digitalen Medien,
etablierter Tableteinsatz ab Jg. 7, flä-
chendeckendesWLAN auf neuestem
Stand.
■ Besonderheiten: : Schulemit beson-
deremBildungsgang: Michelsen-Profil
(Wirtschaftslehre und Naturwissen-
schaften ab Jg. 8); praxisorientierte
Umwelterziehungmit innerschulischen
Experten und an außerschulischen
Lernorten; Oberstufenprofile (Gymna-
siale Oberstufe, Berufliche Gymnasien
Ökotrophologie und Agrarwirtschaft),
Wirtschaftslehre verpflichtendes Prü-
fungsfach; Sanitätsdienst, Paten, Media-
toren, Schülermedientrainer; Schülerfir-
menwettbewerb „Junior“.
■ AG-Angebote: Robotik, Theater, Bib-
liothek, Chor, Big-Band,Wettbewerbe;
Schüleraustauschmit Schulen in den
USA, Polen, Elsass und Tansania; jahr-
gangsübergreifender Skikurs.

Schulvorstellung:Digitaler Schulrund-
gang undweitere Informationen auf der
Homepagewww.michelsenschule.de;
Schnuppertage imApril.

GymnasiUm
saRsTeDT
Wellweg 43
31157 Sarstedt
Telefon: 0 50 66 / 90 22 80

Schulleiterin: Christine Klein
E-Mail: svw@gymnasium-sarstedt.de
Internet: www.gymnasium-sarstedt.de

■ Organisation: offene Ganztags-
schule mit Mensa und Cafeteria.
■ Schülerzahl: 865, bis zu fünf Klas-
sen pro Jahrgang möglich.
■ Fremdsprachen: Englisch, Franzö-
sisch, Latein.
■ Schwerpunkte: Bläser und Forscher
in Jahrgang 5 bis 6; tägliche Hausauf-
gabenbetreuung für Jg. 5-7; breites
Musikangebot (mehrere Bläsergrup-
pen, zwei Chöre).
■ Besonderheiten: soziales Lernen
(Patenschüler; Streitschlichter, Conti-
go, Gewalt- und Suchtprävention),
Doppelstundenprinzip, Durchgängi-
ges Methodenkonzept, umfassendes
Berufsorientierungsangebot ab Jg.9;
aufsteigend ab Jg. 7 Unterricht mit
Tablets, Schulsanitätsdienst; Schüler-
austausch mit Schulen in Frankreich
und USA; Trierfahrt für die Lateiner,
besondere Sportangebote (Ski, Se-
geln); in Sek. II breites Fächerange-
bot; Informatik als Abiturfach. Erfolg-
reiche Teilnahme bei diversen Wett-
bewerben, Schülerbeförderung aus
dem Landkreis durch Schulbusse.
■ AG-Angebote: z.B. Schülerzeitung,
Musik, Theater, Sport, Naturwissen-
schaften, Informatik.

Informationsveranstaltung: 9.2., Info-
abend für Eltern und Schüler:innen
von 16.30-18.30 Uhr, individuelle Bera-
tung nach Voranmeldung. Schnupper-
unterricht am 8.3. und 9.3. (Stand Ja-
nuar 2023).

sCHaRnHORsTGymnasiUm

Steingrube 19
31141 Hildesheim
Telefon: 0 51 21 / 301 85 00
Schulleiter:Marcus Krettek
E-Mail: scharnhorstgymnasium@
schulen-hildesheim.de
Internet:www.scharnhorstgymna-
sium.de

■ Organisation: offene Ganztagsschu-
le.
■ Essensangebote:Warmes Mittages-
sen (auch vegetarisch).
■ Schülerzahl: 800.
■ Fremdsprachen: Englisch ab Kl. 5,
Spanisch, Französisch, Latein als 2.
Pflichtfremdsprache ab Klasse 6.
■ Schwerpunkte: Jg. 5 und 6 SAZ-
Klasse (selbstbestimmte Arbeitszeit);
Musikkl. bei ausreichender Anwahl. Jg.
8 bis 10: Informatik, Robotik; KISS (Kul-
turaustausch, Sprachen am SHG); Aus-
tausch mit Partnerschulen in England,
Frankreich Spanien, Polen Tansania,
Lateinfahrt.
■ Besonderheiten: Spanisch als 2.
Fremdsprache ab Kl. 6; Tabletnutzung
(IPad) aufsteigend ab Kl, 7; Mediener-
ziehung ab Kl. 5 (Medienscouts/IuK);
Präventionsangebote; Patenschüler;
Hausaufgabenbetreuung; Förderunter-
richt; Schülerfirmen; Schulsozialarbei-
ter, Beratungslehrerln; Wettbewerbe in
Naturwissenschaften; Sprachen u.
Geisteswissenschaften; zertif. Deut-
sche Schachschule; Sprachzertifikate;
diff. Studien- u. Berufsorientierung; at-
trakt. u. umfangr. Ganztagsangebot
u.a. Mermaiding, Lego-Mindstorms,
Golf, Schach; Oberstufe: Sprachlicher,
mathem.-naturwissenschaftl., mu-
sisch-künstl. u. gesellschaftswissen-
schaftl. Schwerpunkt. Aufnahme: Eig-
nung für gymnasiale Anforderungen,
Identifikation mit dem Leitbild der
Schule; keine Schulgebühren.

Informationstage: Als Videokonferenz
(Anmeldeformular auf der Home-
page): 23.1. und 24.1.; Schnupper-
unterricht: Jg. 4 an einemWochentag
vom 20.3.-24.3.(Anmeldung dafür ab
1.2. auf der Homepage).
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GymnasiUm
anDReanUm
Hagentorwall 17
31134 Hildesheim
Telefon: 0 51 21 / 16 59 10

Schulleiter: Dirk Wilkening
E-Mail: sekretariat@andreanum.net
Internet: www.andreanum.de

■ Organisation: Teilgebundene Ganz-
tagsschule für Jg. 5-7, offene Ganz-
tagsschule ab Jg. 8, Betreuung (Mo-
Do) bis 15.15 Uhr.
■ Essensangebote: Mensa, Cafeteria.
■ Schülerzahl: ca. 800, vier Klassen in
Jg. 5.
■ Fremdsprachen: Englisch, Latein
Französisch, Griechisch, Italienisch.
■ Schwerpunkte: Orchester-, Latein-
Plus- und Inklusionsklassen.
■ Besonderheiten: Schule in der Trä-
gerschaft der ev.-luth.-Landeskirche
Hannovers, Fairtrade-Schule, Eras-
mus+; Medienscouts, Paten, Schulsa-
nitäter; Jugendzentrum FreiRaum,
Schülerfirmen. Digitales Lernen:
Smart-Boards, iPad-Klassen, IServ. Ev.
Profil: Andachten, Schulgottesdienste,
Schulsozialarbeit, Beratungsangebo-
te, diakon. Praktikum; Ganztag:
selbstgesteuertes Lernen, Förder-
unterricht, Hausaufgabenbetreuung,
Soziales Lernen in Jg. 5, Ferienpro-
gramm, Koop. mit Eintr. Hildesheim,
Wahlpflichtunterricht ab Jg. 8., viele
Wettbewerbe.
■ AG-Angebote: u.a. Musik, Theater,
Fußball, Tischtennis, Tanz, Turnen, Ka-
nu, Schwimmen, Einradfahren, MINT
für Mädchen, Robotik, Informatik,
Werken, Nachhaltigkeit, Insekten-
schutz, Poetry-Slam, Zaubern.

Experimentiernachmittag*: 27.2., 15-
17.30 Uhr; Tag der offenen Tür: 11.3.,
9-13 Uhr; Offene Musikwerkstatt*:
14.3., 8-12 Uhr; Schnupperunterricht*:
18./20./24.4., jeweils 15-18 Uhr; An-
meldetermine*: 21.4., 8-18 Uhr, 22.4.,
8-13 Uhr. *Anmeldung an sekreta-
riat@andreanum.net.

GymnasiUm
aLFeLD
Antonianger 22C
31061 Alfeld
Telefon: 0 51 81 / 30 61

Schulleiter: Michael Strohmeyer
E-Mail: sekretariat@gymalf.de
Internet: www.gymalfeld.de

■ Organisation: offene Ganztags-
schule.
■ Essensangebote: Cafeteria, warmes
Mittagsessen.
■ Schülerzahl: 925.
■ Fremdsprachen: Englisch, Franzö-
sisch, Latein, Russisch; Spanisch ab
Klasse 11.
■ Schwerpunkte: Profilklassen (Sport,
Naturwissenschaft, Bläserangebot ab
Kl. 7), Hausaufgabenhilfe, Bega-
bungsförderung, Förderunterricht.
■ Besonderheiten: Doppelstunden-
modell, Nachmittagsangebote, Haus-
aufgabenbetreuung; zertifizierte
Europaschule, Austausche nach Eng-
land, Frankreich, Polen, Russland; Pro-
jekttage im Umweltbereich/europ.
Themen, ethischer Projekttag Jg. 10;
fünf Profile in Sekundarstufe II u.a.
Sport-, Musik- und Kunst-eA-Kurse;
Seminarfächer (musische, sportl., ge-
sellschafts- und naturwissenschaftli-
che Fragestellungen); Sozialpädago-
ge, Beratungslehrer, Präventionsrat,
Konfliktlotsen, Medienscouts, Schul-
sanitätsdienst; IServ; digitale Tafeln/
Lerninseln, ab Jg. 7 Tablet-Klassen.
■ AG-Angebot: Big Band, Concert,
Band, Chor, Streicher, Fußball, Pump
Track, Klettern, Aikido, Schülerfirma,
Schulgarten, MINT, Film, Schülerbü-
cherei, Projektwoche, Schulsanitäts-
dienst, Schwimmen, Eine-Welt, DELF,
Veranstaltungstechnik, Bienen-/Eine-
Welt-AG, Skikurs u. Wassersportwo-
che in Sek. II.

Informationstage: Tag der offenen
Tür: 24.2.; Schnupperunterricht 21. bis
24.2., nach vorheriger Anmeldung. Al-
le Infos unter: www.gymalfeld.de.

GymnasiUmmaRianO
JOsePHinUm
Domhof 7
31134 Hildesheim
Telefon: 0 51 21 / 1 79 50

Schulleiter: Stephan Speer
E-Mail: info@mariano-josephinum.de
Internet:www.mariano-josephinum.de

■ Organisation: offenes Ganztagsan-
gebotmit der Möglichkeit einesMittag-
essens.
■ Schülerzahl: 1550, fünf Klassen in
Jahrgang 5.
■ Fremdsprachen: 1. Englisch, Latein,
2. und 3.: Französisch, Latein, Spa-
nisch, AG: Italienisch und Griechisch.
■ Schulprofil: Christlich geprägtes
Gymnasium mit langen Traditionen.
Stärkung des einzelnen in einer hoch-
engagierten Gemeinschaft, geprägt
durch religiöses Schulleben, eine soli-
darische Grundhaltung und soziales
Lernen. Gymnasiales Lernen in leis-
tungsfördernder Atmosphäre auf der
Grundlage einer sehr guten Unter-
richtsversorgung.
■ Besonderheiten: Latein- und Blä-
serklasse, Wahlunterricht ab Klasse 8,
digitale Vollausstattung aller Räume,
iPad ab Klasse 7, Hausaufgabenbe-
treuung und Förderunterrichtin den
Hauptfächern durch Fachlehrkräfte,
sehr breites AG-Angebot im musi-
schen, sportlichen, sprachlichen und
naturwissenschaftlichen Bereich,
Sprachzertifikate und Wettbewerbe,
Schulvereine, viele internationale
Schüleraustausche und Partnerschaf-
ten, Umwelt- und Europa-Schule,
Erasmus-Programme, Partnerschule
der Astronomie. Schulgeld: 50 Euro
monatlich, Ermäßigung möglich.

Informationsabend: 7.2., Tag der offe-
nen Tür: 17.3.. Informationen zu Bera-
tungsangeboten auf der Homepage:
www.mariano-josephinum.de.

CJD CHRisTOPHORUs-
sCHULe eLZe
Dr. Martin-Freytag-Straße 1
31008 Elze
Telefon: 05068 /466-122

Schulleiterin: Monika Gerdemann
E-Mail: gymnasium.elze@cjd.de
Internet: www.cjd-elze.de

■ Organisation:Gymnasiummit offe-
ner Ganztagsschule.
■ Essensangebote: Mensa mit eige-
ner Küche.
■ Schülerzahl: 845.
■ Fremdsprachen: Englisch, Franzö-
sisch oder Latein, Russisch, AGs: Spa-
nisch, Chinesisch.
■ Schwerpunkte: Sport und Musik (ab
Kl. 5); Profile Sprache, Technik/Natur-
wissenschaften, Sport, Musik und
Wirtschaft mit internationaler Aus-
richtung (ab Kl. 7), Schwerpunkte Sek.
II: Sprache, Mathe/Nat.-wiss., Gesell-
schaftswiss., Sport und Musik.
■ Besonderheiten: Förderung beson-
ders begabter Schüler, digitales Klas-
senbuch, Sportwelten-Park (Soccer
Courts, Kunstrasenplatz, Indoor Klet-
terwand), Lions Quest-Siegel, Ein-
tracht Hildesheim, Musikhochschule
Hannover, Partnerschule des Leis-
tungssports, Schülerfirma, Schüler-
austausch mit Frankreich, USA, China,
Hannover 96-Fußballschule, Internat
(optional), Per Mertesacker Stiftung.
■ AG-Angebote: Umwelt-AG, Explore
Science, Förderunterricht in allen
Kernfächern, Hamburger Schreibpro-
be, Medien Scouts, Raspberry Pi, Fuß-
ball, Tischtennis, Reiten, Chor, Bands,
Orchester, Flöten, Schulsanitätsdienst,
Bienen-AG, Aquaristik, Hausaufga-
benbetreuung, Theater und Schau-
spieltraining, AGs zu Hochsensibilität
und Nachhaltigkeit etc.

GOeTHe-
GymnasiUm
Goslarsche Straße 65
31134 Hildesheim
Telefon: 0 51 21 / 3 01 84 00
Schulleiter: Stefan Eggemann
E-Mail: goethe-gymnasium@
schulen-hildesheim.de
Internet: www.goethegymnasium-
hildesheim.de

■ Organisation: offene Ganztagsschu-
le.
■ Essensangebote: Bistro Mephisto,
Mensa mit eigener Küche.
■ Schülerzahl: 850.
■ Fremdsprachen: Englisch, Franzö-
sisch, Latein, Spanisch.
■ Schwerpunkte: Ganztagsbetreuung
mit Lernzeit und bewegter Pause; Jg.
5: Das Lernen lernen, individuelles
Lerncoaching; Bläserklasse ab Jg. 5;
zusätzlich in der Oberstufe: Informa-
tik, Philosophie, Spanisch für Anfän-
ger und Fortgeschrittene und Darstel-
lendes Spiel, in der Kursstufe vier Pro-
file wählbar, Sport als Prüfungsfach.
■ Besonderheiten: Zertifikate als
Europa- u. Umweltschule, Humanitäre
Schule, Sportfreundliche Schule; Zu-
sammenarbeit mit Kooperationspart-
nern wie TfN-Theater, Musikschule,
Radio Tonkuhle, Solarforschungsinsti-
tut; Fremdsprachen-Zertifikate (DELF,
DELE); Betreuung von Wettbewerben
(u.a. Diercke Erdkundewettbewerb,
Jugend forscht, Jugend musiziert,
Mathematikolympiade); Partnerschaf-
ten mit Schulen in Frankreich, Spanien
und Osteuropa.
■ AG-Angebote: Theater, Orchester,
Bigband, naturwissenschaftliche
Arbeitsgemeinschaften, Schulgarten,
Sportarbeitsgemeinschaften (z.B.
Fußball, Reiten u.a.).

Tag der offenen Tür:Digital (auf der
Homepage). Schnupperunterricht:
2.2., 3.2., 6.2. (Bitte Informationen auf
der Homepage beachten).

Mehr Inspiration und Travel-Tipps bei uns im TUI Reisebüro.

Ihr HOLIDAY LAND Reisebüro Bormann
Zur Rast 24, 38271 Baddeckenstedt, Telefon 0 53 45 - 91 12
E-Mail: reisebormann@holidayland.de
www.holidayland-baddeckenstedt.de

MENORCA
Grupotel Playa Club – Aparthotel ****, Ciutadella de Menorca

Apartment, Badewanne, WC, Balkon o. Terrasse, 1. – 8.6.23,
7 Nächte inkl. Flug mit HP ab Hannover
2 Erw. + 1 Kind €2.318

TÜRKEI
Hotel Melas Holiday Village ****, Side

Double Standard Room, Badewanne, WC, Balkon, 8. – 16.6.23,
7 Nächte inkl. Flug mit All Inclusive ab Hannover
2 Erw. + 1 Kind €2.193

Familienurlaub!
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CARL-BENSCHEIDT-
REALSCHULE ALFELD
Bismarckstraße 23
31061 Alfeld
Telefon: 0 51 81 / 8 44 90

Schulleiterin: Dagmar Herzog
E-Mail: rs-alfeld@t-online.de
Internet: www.cbrs.de

■ Organisation: offene Ganztagsschule
mit freiwilligen Nachmittagsangeboten.
■ Essensangebote: warmes Mittages-
sen in der Mensa.
■ Schülerzahl: 580.
■ Fremdsprachen: Englisch, Franzö-
sisch.
■ Besonderheiten: Einzige Realschu-
le in Trägerschaft des Landkreises,
Doppelstundenmodell, Hausaufga-
benbetreuung, Klassenfahrt Kl. 8 in
ein englischsprachiges Land, Profil-
fahrt Jg. 9 nach Paris, Erfolgr. Teilnah-
me an Fremdsprachen- und Lesewett-
bewerben, Wahlpflichtkurse ab Kl. 6,
Sport-/Gesundheitstage, Waldju-
gendspiele Jg. 5/6, Kunst-/Kulturtage
in Jg. 7, Profile in Kl. 9/10 (Wirtschaft,
Technik, Gesundheit und Soziales,
Französisch), Skischulfahrt Jg. 7 bis
10, UNESCO Schule, Schulprojekt
„Denkmal aktiv“, Methoden lernen,
Sozialtraining mit außerschulischen
Partnern, Präventionsprojekte Mob-
bing, Drogen, Medien, Sexualität, Ge-
waltprävention Jg. 7/8, Berufsorien-
tierungsprojekte: Kompetenzfeststel-
lungsverfahren mit BBS Alfeld, Be-
triebspraktika, Bewerbertraining, Be-
triebserkundigungen, Kooperationen
mit Firmen/Vereinen, elektr. Tafeln,
Tablet-Klassen ab Jg. 5, Schulassis-
tent im Medienbereich
■ Schulgebühren: nein
Termine: Digitale Vorstellung per Video
auf der Homepage www.cbrs.de abruf-
bar, Tag der offenen Tür am 17.3.

RENATA-
SCHULE
Schlesierstraße 13
31139 Hildesheim
Telefon: 0 51 21 / 3 01 82 50

Schulleiterin: Melanie Neugebauer
(kommissarisch)
E-Mail: rs-renataschule@schulen-
hildesheim.de
Internet: www.renataschule.de

■ Organisation: Offene Ganztags-
schule an vier Nachmittagen.
■ Schülerzahl: 540.
■ Schwerpunkte: Europaschule, Um-
weltschule, Berufs-und Ausbildungs-
freundliche Schule, MINT-Schule,
Sportfreundliche Schule.
■ Besonderheiten: Kommunikations-
und Informationsplattform I-Serv, Mit-
tagsangebot und breitgefächertes
AG-Angebot an vier Nachmittagen
(Mo-Do), englische, bilinguale Ange-
bote und Englandfahrt in Jg. 8, zweite
Fremdsprache „Französisch“ mit
Sprachreise nach Frankreich, Durch-
führung von eTwinning Projekten.
Hochwachsende Ipad-Klassen seit
2022, ab Kl. 9 Profilunterricht in Ge-
sundheit und Soziales, Wirtschaft,
Technik, umfassendes und mehrfach
prämiertes Berufsorientierungskon-
zept. Kooperationen: Scharnhorst-
gymnasium und alle Hildesheimer Be-
rufsschulen sowie Betrieben und Insti-
tutionen der Region. Erfolgreiche Teil-
nahmen in vielen Bereichen, MINT-
Veranstaltungen im Bereich Technik
und Naturwissenschaften; Wettbe-
werben wie „Jugend forscht“; Präven-
tionsprojekten zu Themen wie Gewalt,
Mobbing, Drogen, ausführliche Infor-
mationen auf der Homepage.
■ Aufnahme: Schüler, die noch etwas
dazulernen möchten, die sich anstren-
gen möchten und wissen, wie man
miteinander umgeht.
■ Schulgebühren: keine.

ALBERTUS-MAGNUS-
SCHULE
Brühl 42/43
31134 Hildesheim
Telefon: 0 51 21 / 9 17 80

Schulleiter: Klaus Sagermann
E-Mail: verwaltung@alma-realschu-
le.de
Internet: www.alma-hildesheim.de

■ Organisation: offene Ganztagsschule
Kl. 5-7, dann teilgebunden.
■ Schülerzahl: 540, drei Klassen je
Jahrgang.
■ Fremdsprachen: Englisch, Franzö-
sisch.
■ Schwerpunkte: Erfahren von christ-
lichen und sozialen Werten, Förde-
rung der musisch-kreativen Fähigkei-
ten, Förderunterricht in Kl. 5-9, WPK-
Profile, Achtsamkeitsprojekte.
■ Besonderheiten: günstigere Lern-
zeiten durch andere Unterrichts- und
Pausenzeiten; Förderkonzept für
Schwächen und Stärken; Methoden-
training; Sozialtraining; Schule: Kultur;
christliche Bildung und Erziehung;
Morgenkreis 5.-7. Kl.; Patenschüler;
Bläserklassen; Naturpädagogik; Lese-
training; Schüleraustausch Frankreich
u. Polen; offener Anfang zum Wo-
chenbeginn; Lernschwerpunkte in Kl.
8-10: Sozialwesen/Gesundheit, Tech-
nik/Naturwissenschaften, Wirtschaft,
Französisch; Berufsorientierung
■ Aufnahme: Vornehmlich Schüler
mit befriedigenden bis guten Leistun-
gen, auch im Arbeits- und Sozialver-
halten; die Kinder sollten getauft sein;
gleichmäßige Verteilung der Plätze
auf Stadt und Landkreis.
■ AG-Angebote: Mofa, Orchester,
Spiele, Tanz, Theater, Physik, Tischten-
nis, Waveboard, Medien, Zirkus,
Schach,
Infoabend: 26.1., 19.30 Uhr; Tag der of-
fenen Tür: 24.2. ab 15.30 Uhr.

REALSCHULE
HIMMELSTHÜR
Jahnstraße 25
31137 Hildesheim
Telefon: 0 51 21 / 3 01 8300

Schulleiterin: Ellen Osterode-Meyer
E-Mail: rs-himmelsthuer@schulen-
hildesheim.de
Internet: www.realschule-himmels-
thür.de

■ Organisation: Teilgebundene Ganz-
tagsschule.
■ Essensangebote: Mensa, Schul-
kiosk.
■ Schülerzahl: 578, 3 Klassen im 5. Jg.
■ Fremdsprachen: Englisch, Franzö-
sisch (Italienisch/Russisch möglich).
■ Schwerpunkte: Auszeichnungen als
Europaschule, Umweltschule, Berufs-
und Ausbildungsfreundl. Schule, Ver-
braucherschule. Sportprofil, MINT-
Förderung (Naturwissenschaften/
Technik), Projektschule Technolo-
gieIabor-Robotik, Projektschule Digi-
talisierung, Tabletklassen ab Jg. 7.
■ Besonderheiten: Doppelstunden-
modell, Europaklassen, bilingualer
Unterricht (Erdkunde/Musik), eTwin-
ning-Projekte, Sprachreise England,
Frankreichaustausch. Profil Sport: 3
Std. Jg. 5, Sportangebote im Nach-
mittagsbereich, Skiexkursion, Kanu,
Medienschule, Projekttage; Koopera-
tionen: Uni, Gymnasium Himmelstür,
Berufsbildende Schulen, Sportvereine,
u.a. TSV Giesen, Eintracht Hildesheim,
Firmen, Institutionen. Profilunterricht
im 9. Jg.: Wirtschaft, Technik, Gesund-
heit. Soziales, Sprachen. Wissen und
Werte vermitteln als Basis für Fair-
ness, Toleranz Verantwortung und
Selbstständigkeit.
■ AG-Angebot: Kreativ, Handball,
Basketball, Fußball, Reiten, Flag Foot-
ball, Tanzen, Musik, Kochen und Ba-
cken, Umwelt etc.
Infotag: 22.2., 17 Uhr, in der Aula.

REALSCHULE
HOHENHAMELN
Harberstraße 16
31249 Hohenhameln
Telefon: 05128/400030

Schulleiter: Thorsten Schwalenberg
E-Mail: info@rs-hohenhameln.eu
Internet: www.rs-hoha.de

■ Organisation: teiloffene Ganztags-
schule.
■ Essensangebote: Mensa, Schüler-
café „Highlight“.
■ Schülerzahl: 270.
■ Fremdsprachen: Englisch, Franzö-
sisch.
■ Schwerpunkte: vielfältiges Kurs-
Profilangebot, Förderung individuel-
ler Stärken, Interessen, Soziales Ler-
nen, Umweltschule, Buddy-Schule.
■ Besonderheiten: Wahlpflichtkurse
ab Jg. 6 u. a. Informatik, Französisch
und Glück. Profile ab Jg. 9 Gesundheit
und Soziales, Wirtschaft, Technik,
Fremdsprachen. Zusätzl. Verfügungs-
stunde Jg. 5+6, Medienbildung Jg. 5-
8, Kompetenzanalyse Jg. 8, Betriebs-
praktikum Jg. 9. Activboards, hoch-
mod. Chemieraum/Technologielabor,
3D-Drucker, Greifarmroboter, Freizeit-
bereich mit Tischkicker, Tischtennis,
Entspannungs-/Bastelangebote. Viel-
fältiges Projektangebot. Kooperatio-
nen mit Zuckerfabrik Clauen, Kraft-
werk Mehrum, Agentur für Arbeit Hil-
desheim, Kreisbücherei. Erfolgreiche
Teilnahme an naturwissenschaftli-
chen, Fremdsprachen- und Lesewett-
bewerben. Skifreizeit, Studienfahrten
nach Paris und London.
■ AG-Angebote: u. a. 3D Druck und
Robotik, Schulband, Schwimmen,
Schulsanitätsdienst, Ballsportarten,
Lesen, Schülercafé, Yoga, Lernstudio.
Informationen zur Anmeldung zeit-
nah unter www.rs-hoha.de.

CJD REALSCHULE
ELZE
Heilswannenweg 30
31008 Elze
Telefon: 0 50 68 / 9 33 36 10

Schulleiter: Christiane Joost
Internet: www.cjd-elze.de
E-Mail: realschule.elze@cjd.de

■ Organisation: offene Ganztags-
schule, teilweise in Kooperation mit
der CJD Christophorusschule Elze.
■ Essensangebote: schuleigene Men-
sa.
■ Schülerzahl: 73, je eine Klasse in
den Jg. 5-8, Kl. 9/10 folgen.
■ Fremdsprachen: Englisch, Franzö-
sisch.
■ Besonderheiten: überschaubare
Klassengröße mit höchstens 22 Schü-
ler*innen; kein Unterrichtsausfall; fa-
miliäre Atmosphäre, naturnahes Ge-
lände, Schulgarten, Schwerpunktwahl
ab Klasse 6: Sprache oder praktischer
Schwerpunkt mit z.B. Informatik,
Technik, Gesundheit; Sozialkompe-
tenztraining, großer Anteil an Berufs-
orientierung in den höheren Jahrgän-
gen.
■ AG-Angebote: Hausaufgabenbe-
treuung in der Realschule, weitere
AGs auf dem Schulgelände der CJD
Christophorusschule Elze, z.B. Sport,
Musik optional: Unterbringung im In-
ternat möglich.
■ Schulgebühren: 208 Euro/Monat
für das erste Kind, für das zweite Kind
104 Euro, keine Gebühren für weitere
Kinder, alle interessierten Familien er-
halten ein persönliches Beratungsge-
spräch Termine können ab sofort tele-
fonisch unter 050 68 / 33 36 10 ver-
einbart werden.
Informationstag: 9.2. weitere Infor-
mationen unter www.cjd-elze.de/an-
gebote/realschule.
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FRIEDRICH-LIST-
SCHULE
Wollenweberstraße 66
31134 Hildesheim
Telefon: 0 51 21 / 17 10

Schulleiter: Dietmar Ehbrecht
E-Mail: info@friedrich-list-schule.de
Internet: www.fls-hi.de

■ Organisation:Voll- und Teilzeitschule
(Berufsschule).
■ Essensangebote: Schulkiosk.
■ Schülerzahl: 1850, 97 Schulklassen.
■ Fremdsprachen: Englisch, Spanisch
und Französisch.
■ Schwerpunkte: Profilfach Wirt-
schaft, alle Schulabschlüsse erreich-
bar. Schulformen: Berufseinstiegs-
schule Wirtschaft (Kl. 2), Berufsfach-
schulen Wirtschaft (Handel, Büro, IT),
Fachoberschule Wirtschaft und Ver-
waltung, Berufliches Gymnasium
Wirtschaft, Berufsschule mit 14 zu-
kunftsorientierten Ausbildungsberu-
fen.
■ Besonderheiten: Zentr. Lage, Dis-
tanzlernzentrum, bilingualer Unter-
richt in Volkswirtschaft, KMK-Fremd-
sprachenzertifikat (Englisch und Spa-
nisch), zum Teil BYOD im Unterricht,
Sportangebote, Beratungslehrer*in-
nen, Schulsozialarbeiter, sehr gute IT-
Ausstattung, Schulportal für Leh-
rer*innen und Schüler*innen, Zusam-
menarbeit mit Eltern, Ausbildungsbe-
trieben, Kammern, Wirtschaftsjunio-
ren, DRK; Projekte zur Berufs- und
Studienorientierung mit Arbeiter-
Kind.de, Zukunftswerkstatt mit Exper-
ten aus der Praxis, Schülerbibliothek,
Schulpartnerschaften mit Pavia (Ita-
lien), Pula (Kroatien), Angoulême
(Frankreich), Barcelona/Malaga (Spa-
nien), Humanitäre Schule, Schüler hel-
fen Schülern, Schülerfirma.
■ AG-Angebot: ICDL Prüfungszent-
rum, EBJA (Electronic Business Junior
Assistant), Podcast, Schülervertre-
tung (SV).
Informationstag: 26.1., 16-19 Uhr. An-
meldung: Vorrangig im Februar, Berufs-
schule jederzeit.

BBS ELISABETH
VON RANTZAU
Wiesenstraße 23 E
31134 Hildesheim
Telefon: 0 51 21 / 8 09 04 90

Schulleiter: Prof. Alois-Ernst Ehbrecht
E-Mail: info@evrs.de
Internet: www.evrs.de

■ Organisation: Schulische Vollzeit-
ausbildung.
■ Schülerzahl: 500.
■ Fremdsprachen: Englisch, Spa-
nisch.
■ Schwerpunkte: Berufsfachschule
Sozialpädagogische(r) Assistent(in),
Fachschule Sozialpädagogik, Fach-
oberschule Gesundheit und Soziales
Berufsoberschule Gesundheit und
Soziales.
■ Besonderheiten: Schulgeldfreiheit
in der Berufsfachschule und Fach-
schule, Fachhochschulreife und Allge-
meine Hochschulreife, „ERASMUS-
PLUS“-Ausbildungsprojekt im
europäischen Ausland, qualifizierte
Praxisausbildung, Tage religiöser
Orientierung, Schulgottesdienste,
Seminare für berufliche Zusatzquali-
fikationen, Sprachförderangebote.
■ AG-Angebot: Fremdsprachen, Ma-
thematik, Chorgesang, Gitarrenausbil-
dung, Etui- Projekt, Schulband, Schul-
kiosk.

BUHMANN-
SCHULE
Hindenburgplatz 1
31134 Hildesheim
Telefon: 0 51 21 / 3 30 73

Schulleiter: Julia Buhre
E-Mail: info@buhmann-schule.de
Internet: www.buhmann-schule.de

■ Organisation: Berufsbildende
Schule
■ Essensangebote: Cafeteria.
■ Schülerzahl: 250.
■ Schwerpunkte: Berufsfachschule
Wirtschaft für Hauptschulabsolventen
(Schwerpunkt: Einzelhandel); Berufs-
fachschule Wirtschaft für Realschul-
absolventen (Schwerpunkt: Büroma-
nagement/E-Commerce); Fachober-
schule Wirtschaft (Klasse 11 und 12);
Fachoberschule Verwaltung und
Rechtspflege (Klasse 11 und 12); Fach-
oberschule Gestaltung (Klasse 11 und
12).
■ Besonderheiten: Kleine Klassen, in-
dividuelle Betreuung, kostenloser För-
derunterricht, KMK-Fremdsprachen-
zertifikat, Kooperationen mit hiesigen
Hochschulen, Uni, Unternehmen, der
Stadt Hildesheim, Berufsorientierung.
Anmeldung jeder Zeit möglich.
■ AG-Angebote: Fußball-AG.
■ Schulgeld: : Berufsfachschule: 30
Euro/Monat, FOS Klasse 11: 45 Euro/
Monat, FOS Klasse 12: 90 Euro/Monat.

Infotage: Mittwoch, 15.2., 15-19 Uhr,
Dienstag, 14.3., 15-19 Uhr, Mittwoch,
19.4., 15-19 Uhr. Bitte einen persönli-
chen Beratungstermin vereinbaren.

WALTER-GROPIUS-
SCHULE
Steuerwalder Straße 158
31137 Hildesheim
Telefon: 0 51 21 / 7 53 40

Schulleiterin: Ute Rahlves
E-Mail: info@wgshi.de
Internet: www.bbs-walter-gropius.de

■ Organisation: Berufsbildende Schu-
len.
■ Essensangebote: Cafeteria.
■ Schülerzahl: 1150.
■ Fremdsprachen: Englisch.
■ Schwerpunkte: Durchgängige be-
rufliche Bildungsperspektiven - Be-
rufseinstiegsschule (BES Klasse 1 und
2, Sprach- und Integrationsklasse -
SI), Berufsfachschulen (BFS), Berufs-
schule für Agrarwirtschaft, Bautech-
nik, Druck- und Medientechnik, Verpa-
ckungsmitteltechnik, Farbtechnik,
Gastronomie, Lebensmittelhandwerk,
BFS Klasse 2 Ernährung und Haus-
wirtschaft, Holztechnik, Körperpflege,
Fachoberschule (FOS)in den Fach-
richtungen Gestaltung, Technik, Er-
nährung (für Studium und Ausbil-
dung), Fachschule Farb- und Lack-
technik (Technikerabschluss mit Meis-
terfortbildung).
■ Besonderheiten: : Europaschule in
Niedersachsen – DIE Schule für Ge-
staltung, Handwerk, Medien-, Indust-
rie- und Serviceberufe in Hildesheim -
professionelle Anleitung durch Meis-
ter und Theorie-Lehrkräfte-Top-IT-
Ausstattung mit IServ und umfangrei-
chem Softwareangebot – Medienge-
staltung, Foto-Video-Tonstudio, CAD-
gestützte Packmittelentwicklung,
Druckerei, Lackiertechnikum, Küche
und Restaurant, Friseurstudios, Bau-
werkstätten, Tischlerei mit CNC-Holz-
bearbeitung, Schulgarten – Deutsches
Sprachdiplom (DSD I Pro) – Berufs-
vorbereitung für allgemeinbildende
Schulen - Berufswettbewerbe. Digita-
les: bbs-walter-gropius.de, #wgs_hi
bei Instagram / TikTok, Youtubekanal
und Facebook.

BBS
ALFELD
Hildesheimer Str. 55
31061 Alfeld (Leine)
Telefon: 0 51 81 / 70 60

Schulleiter: Franc Schulz
E-Mail: franc.schulz@bbs-alfeld.eu
Internet: www.bbs-alfeld.eu

■ Organisation: Berufsbildende Schu-
le.
■ Essensangebote: Mensa, Schülerfir-
ma „Café Feel it“.
■ Schülerzahl: 1200.
■ Fremdsprachen: Englisch, Spanisch
und Französisch.
■ Schwerpunkte: Bündelschule mit
Bildungsmöglichkeiten in den Berei-
chen Gesundheit /Soziales, Wirt-
schaft/Technik. Neben beruflichen
Abschlüssen alle allgemeinbildenden
Abschlüsse vom Hauptschulabschluss
bis zum Abitur. Schulformen: Berufs-
einstiegsschule, Berufsfachschulen
Sozialpädagogik, Wirtschaft und
Technik, Berufliches Gymnasium/
Fachoberschule
■ Besonderheiten: Bronzezertifizierte
Schülergenossenschaft, Schülerfir-
men. Einsatz hoch moderner CNC-
Technik, Teilnahme an Unternehmens-
planspielen und –Wettbewerben,
Workshops, abteilungsübergr. Projek-
te mit Kooperationspartnern und
(Ausbildungs-) Betrieben, Einsatz von
ERP-Software, medienpädagogische
Projekte, interkultureller Austausch,
Sprachzertifikaten, Schüler helfen
Schülern, Beratung/Unterstützung
durch kompetentes Beratungsteam.
Soz. Training m. Schulhund Paula, Ge-
waltschutztraining m. Schulsozialpä-
dagogen. Fokusschule Berufsorientie-
rung: Hilfe bei der Ausbildungsplatz-
suche mit Kompetenzorientierung,
Bewerbertraining und Jobmatching.
Sportangebote: Klettern, Adventure
Games, Ski- und Snowboardfahren.
Größter Parkplatz im Landkreis für
Zweiräder und PKW.
■ AG-Angebote: Wahlangebot Tech-
nik, Französisch AG.
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ROBERT-BOSCH-
GESAMTSCHULE
Richthofenstraße 37
31137 Hildesheim
Telefon: 0 51 21 / 3 01 86 00

Schulleiter: Dr. René Mounajed
E-Mail: rbg@schulen-hildesheim.de
Internet: www.robert-bosch-gesamt-
schule.de

■ Organisation: Ganztagsschule.
■ Essensangebote: Mensa und Café.
■ Schülerzahl: 1480.
■ Fremdsprachen: Englisch, Spa-
nisch, Französisch, Latein.
■ Schwerpunkte: Zukunftsschule des
Landes Niedersachsen; Unesco-Pro-
jekt-/Kultur-/Leuchtturmschule;
Schule gegen Rassismus, Schule mit
Courage; Elternarbeit; Profilunterricht
(Natur, Rockmusik, Sport und Unesco)
Jg. 5/6; Sommerschule auf Aarö;
Summercamp in Dänemark; Studien-
fahrten nach Lekrimuni (Tansania),
Betreuung einer Krankenstation im
Massai-Gebiet; Projekt „Herausforde-
rungen“; iPad-Kl. ab Jg. 8; Berufs-
orientierung, Koop. mit Walter-Gro-
pius-Schule, Werner-von-Siemens-
Schule, Herman-Nohl-Schule; Lern-
entwicklungsberichte statt Zensuren
(Jg. 5-8).
■ Besonderheiten: Gruppenstunden
mit Eltern; Klassenleitungsteams; Ko-
operationen mit UNI Hildesheim, FH;
Mittagspausenangebote; Myday; brei-
tes Profilangebot in der Oberstufe;
Austauschprogramme mit Schulen in
Afrika, Nordamerika, Polen, Spanien,
Frankreich; schulweite Feedback-Kul-
tur; Jugend forscht; Jugend debat-
tiert; Leseclub.
■ AG-Angebote: Modelleisenbahn,
Schulzoo, Schach, Tauchen, Zirkus,
Hundeschule, Informatik, Theater,
Sport, u.v.m.
Tag der offenen Tür: 18.3., 10-13 Uhr.

IGS BAD
SALZDETFURTH
Birkenweg 38
31162 Bad Salzdetfurth
Teleflon: 0 50 63 / 9 08 00

Schulleiterin: Andrea Milbrod-Jakob
E-Mail: info@igsbsd.de
Internet: www.igsbsd.de

■ Organisation: offene Ganztags-
schule mit gymnasialer Oberstufe.
■ Essensangebote: Mensa mit Mit-
tagessen, Salatbar, vielfältiges Vor-
mittagsangebot (Förderverein).
■ Schülerzahl: 750, 4 Klassen in Jg. 5.
■ Fremdsprachen: Englisch, Franzö-
sisch, Spanisch.
■ Schwerpunkte: Gemeins., koopera-
tives Lernen, indiv. Förderung mit
dem Ziel des bestmöglichen Ab-
schlusses (Abitur), SALZ (selbststän-
dige Arbeits- und Lern-Zeit, Jg. 5);
Einbindung digitaler Medien, Wettbe-
werbsteilnahmen, Wahlpflichtkurse,
soziales Training, Präventionsmaß-
nahmen (Lions-Quest), umfassende
Berufs- und Studienorientierung.
■ Besonderheiten: Klassenleitungs-
teams, Schulwald, Auszeichnungen
als Europaschule, Ökoprofitschule,
Ausbildungsfreundliche Schule, Schu-
le ohne Rassismus–Schule mit Coura-
ge, Arbeiterkind.de-Partnerschule,
TOEFL Testcenter, Erasmus+-Schule,
Schulsanitätsdienst, Schulsozialarbeit,
Schüleraustausche mit England,
Polen, Spanien, Lernentwicklungsbe-
richte statt Zeugnisse bis Jg. 7, Dop-
pelstundenmodell, bilinguales Profil.
■ AG-Angebote: Flagfootball, Bas-
ketball, Schulwald, Streitschlichter,
Medienscouts, Tennis, Bücherei,
Schulsanitäter, Mofa, Kreativ, Schüler-
zeitung u.v.m.
Online-Elternabend: 15.2. (siehe
Homepage).

KGS
GRONAU
Am Bahnhof 2a
31028 Gronau/Leine
Tel. 0 51 82 / 9 21 20

Schulleiter: Uwe Ebrecht(komm.)
E-Mail: info@kgs-gronau.de
Internet: www.kgs-gronau.de

■ Organisation: Teilgeb. Kooperative
Gesamtschule, gymnasiale Oberstufe.
■ Essensangebote: Mensa betrieben
durch den Förderverein.
■ Schülerzahl: 1100 in den Jg. 5-13, 6
Klassen in drei Schulformen in Jg. 5.
■ Fremdsprachen: Englisch (Haupt-,
Real-, Gymnasialzweig), ab Jg. 6
Französisch (Realschulzweig), Fran-
zösisch u. Latein (Gymnasialzweig).
■ Schwerpunkte: ein pädagogisches
Konzept für alle Schulzweige, schul-
formübergreifender Unterricht in Mu-
sik, Kunst, Sport, Religion und Werte
und Normen in den Jg. 5-7, koop.
Unterrichtsverfahren m. hoher Selbst-
tätigkeit, Berufsorientierung ab Jg. 7,
Studienorientierung in Koop. mit der
Leibniz-Universität Hannover in Jg. 11.
■ Besonderheiten: Klassenleitungs-
stunden, Doppelstundenmodell, Lions
Quest in den Jg. 5-9, „EVA“ in Jg. 5/6
zur Förderung des eigenverantwortli-
chen Arbeitens, Medienkompetenz-
unterricht in den Jg. 6/7, Praxisorien-
tierung durch WPK im Gymnasium ab
Jg. 8, Präventionsmaßnahmen in den
Jg. 5-10, Kooperation mit der BBS Al-
feld (Hauptschulzweig), Erasmus-
schule, Schüleraustausch mit Frank-
reich, Norwegen und Spanien, Biblio-
thek mit Selbstlernzentrum. Ganztag:
AGs, Hausaufgabenbetreuung, Frei-
zeitbereich, Rechtschreibförderung
Jg. 5.
Informationsveranstaltungen:Über die
Homepage verfügbar.

WERNER-VON-
SIEMENS-SCHULE
Rathausstraße 9 (BGym, FOS, Techni-
ker), 31134 Hildesheim
Telefon: 0 51 21 / 9 17 90
Von-Thünen-Straße 24 (BES, BFS)
31135 Hildesheim
Telefon: 0 51 21 / 76 84-0
Schulleiter: Tilman Diepholz-Seeger
E-Mail: info@wvss.de
Internet: www.wvss.de

■ Organisation: Berufsbildende
Schule.
■ Schülerzahl: rund 1500.
■ Schwerpunkte: Metall, -Elektro,
Fahrzeug-/Informationstechnik (IT).
Berufsschule (ca. 20 Berufe), Berufs-
einstiegsschule, Berufsfachschule
(Schwerp. Metall-/Elektrotechnik),
Fachoberschule Technik (Kl. 11/12),
Berufl. Gymnasium (allgem. Hoch-
schulreife-Abitur), Technikerschule
(Maschinen-/Elektrotechnik).
■ Besonderheiten: Die Ausbildung in
allen Bildungsgängen verknüpft
Theorie und Praxis, z.T. Tablet ge-
stützte Unterrichtskonzepte, vielfälti-
ge Projekte, zukunftsorientierte Aus-
stattung; neues Makerspace (3-D-
Drucker, Arduino, Greenscreen, Bio-
nic, …), experimentelles u. projekt-
orientiertes Arbeiten, neues Roboter-
zentrum mit kollaborierenden Syste-
men, integrierte Fachräume für IT-
Technik, Energietechnik, Automatisie-
rungstechnik, CNC-/CAD-Systeme,
Sanitär- u. Heizungstechnik, Fahr-
zeugtechnik, Netzwerktechnik (Ci-
sco); Teilnahme an Wettbewerben;
Beratungsteam (Schulsozialpädago-
gin mit Schulhund); Kooperationen
mit Universitäten, europäischen Part-
nern und Unternehmen.
■ Anmeldung: für alle Schulformen
im Februar, Berufsschule jederzeit.
Infoabend Von-Thünen-Straße: 16.2.,
18 Uhr; Tag der offenen Tür: 21.4., 10-
16 Uhr.

HERMAN-NOHL-
SCHULE
Steuerwalder Straße 162
31137 Hildesheim
Telefon: 0 51 21 / 7 68 00

Schulleiterin: Martina Reinhardt
E-Mail: sekretariat@herman-nohl-
schule.de
Internet: www.herman-nohl-schu-
le.de

■ Organisation: Kompetenzzentrum
für Gesundheits- und Sozialberufe,
die Adresse für eine Ausbildung in
den Bereichen Gesundheit, Pflege,
Hauswirtschaft und Sozialwesen. Auf-
einander abgestimmten Bildungswe-
ge führen zu einem berufl. und auch
allgemeinbildenden Schulabschluss.
■ Schülerzahl: 1200.
■ Schwerpunkte: Berufseinstiegs-
schule, Sozialpädagogik, Hauswirt-
schaft und Pflege, Medizinische/r –
Zahnmedizinische/r Fachangestellte/
r, Pflegeassistent/in, Pflegefachfrau/
Pflegefachmann, Heilerziehungspfle-
ger/in, Heilpädagoge/in, Ergothera-
peut/in, Sozialpädagogische/r Assis-
tentin/Assistent, Erzieher/in, Berufs-
fachschule für Sozialpädagogik u. für
Realschulabsolventen/innen Haus-
wirtschaft/Pflege, Berufl. Gymnasium
Gesundheit u. Soziales, Fachober-
schule Gesundheit u. Soziales, Berufs-
oberschule Gesundheit u. Soziales.
■ Besonderheiten: Info- und Gesund-
heitstag, Internationalisierung, Snoe-
zelraum, Raum der Stille, Kreativräu-
me, Werkstätten, MINT-Raum, medizi-
nische Lernpraxis, EDV-Räume, Lern-
coaching, Mediation, Lernortkoopera-
tionen Ärzte- und Zahnärztekammer,
HAWK, Uni Hildesheim, Einrichtungen
und Betriebe, Regionale Vernetzung.
Infotage: 23.1., 16 Uhr, Münchewiese
14, 24.1., 15 Uhr, Steuerwalder Straße;
Beratungstage: 30.+31.1., 9-12 Uhr,
Anmeldungen unter 05121/76800.
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GESCHWISTER-
SCHOLL-SCHULE
Ludolfingerstraße 16-18
31137 Hildesheim
Telefon: 0 51 21 / 3 01 80 00
Schulleiter: Reinhard Patzfahl
E-Mail: hs-geschwister-scholl@schu-
lenhildesheim.de
Internet:www.geschwister-scholl-
schule-hildesheim.de

■Organisation: Halbtagsschulemit AG
und Förderangebot, Ganztagsschule in
Planung (Start:1.8.2023).
■ Schülerzahl: 485.
■ Essensangebot:Kioskangebot in den
Pausen.
■ Besonderheiten: Hauptschulab-
schluss nach Kl. 9, in der freiwilligen 10.
Kl. Möglichkeit zumErwerb des Sek.I-
Hauptschulabschlusses, Sek.I-Realschul-
abschlusses oder des Erweiterten Sek.I-
Abschlusses. Nach Kl. 9 Förderschulab-
schluss Lernenmögl.
■ Schwerpunkte: Berufsorientierung
mit Praktika in den Jg. 8-10, Kompetenz-
feststellungsverfahren, Praxistage SBH
Nordost undWalter-Gropius-Schule (9.
Kl.), BerufsberatungAgentur für Arbeit,
Handwerkskammer, sozialpädagogische
Begleitung beimÜbergang Schule/Be-
ruf, Berufsberatung.Wiederholt ausge-
zeichnet als „ausbildungsfreundliche
Schule“. Individuelle Förderung durch
Doppelbesetzung amVormittag und
Förderangebote amNachmittag. Haus-
aufgabenhilfe, Förderunterricht, Förde-
rung durch Sonderschulpädagogen und
teilw. dreifache Differenzierung in den
Hauptfächern. Zwei jahrgangsübergrei-
fende Sprachlernklassen Jg. 5-10. Bera-
tung undUnterstützung der Schüler*in-
nen und Eltern bei Problemen; Schulso-
zialpädagoginnen, Beratungslehrerin,
Freizeitraum, Angebote zur Schule
gegen Rassismus - Schulemit Courage.
■ AG-Angebote: Fußball, Kochen, Gar-
tenbau, PC-Arbeit, Musik, Tanzen,Wer-
ken, Schulhund, Lesepaten, Karate,
Kunst, Mädchen, Fitness, (An-
fangs-)schwimmen, Segeln.
Informationsveranstaltung: 15.2., von
17-19 Uhr.

SCHULRAT-
HABERMALZ-SCHULE
Kalandstraße 19
31061 Alfeld
Telefon: 0 51 81 / 9 11 50

Schulleiterin: Sabine Hartmann
E-Mail: shs-alfeld@portal-shs.de
Internet: www.shs-alfeld.de

■ Organisation: offene Ganztags-
schule.
■ Essensangebote: Cafeteria/Mensa.
■ Schülerzahl: 220.
■ Fremdsprachen: Englisch.
■ Schwerpunkte: Berufsvorbereitung,
durch Betriebspraktika, Bewerbungs-
training, Kompetenzfeststellungsver-
fahren usw. Individuelle Förderung,
z.B. durch Förderunterricht in den
Hauptfächern aller Jahrgänge,
Sprachlernklassen, inklusiver Unter-
richt mit starker Binnendifferenzie-
rung, Klassenleitungsteams, Ganz-
tagsangebote zur Prüfungsvorberei-
tung, Englisch-Projektwoche.
■ Besonderheiten: Schwerpunkt
Sport, Fitnessraum, Tonstudio, 3d-
Druckstudio, Freizeitraum mit Kicker,
Airhockey und Billard, Schülerbüche-
rei, zwei Schulhunde, eigene Sozialpä-
dagogin, Halli-Galli-Projekt für die
Pausen.
■ AG-Angebote: Sport wie Fußball,
Fitness usw., Prüfungsvorbereitung,
Hausaufgabenbetreuung.

HAUPTSCHULE
HOHENHAMELN
Am Schulzentrum 3
31249 Hohenhameln
Telefon: 0 51 28 / 76 00

Schulleiter: Radoslaw Paluszkiewicz
E-Mail: sekretariat@hs-hohenha-
meln.eu
Internet: www.hs-hohenhameln.de

■ Organisation: Ganztagsschule.
■ Schülerzahl: 100.
■ Essensangebote: Mensa.
■ Besonderheiten: Ganztagsschule
mit verpflichtendem Nachmittagsun-
terrichtmontags und mittwochs,
dienstags und donnerstags freiwillige
Nachmittagsangebote.
In der Mittagspause kann in der
Mensa eine warme Mahlzeit zu sich
genommen werden oder im Freizeit-
bereich beim Tischkickern, Tischten-
nis spielen oder bei Entspannungs-
angeboten und Bastelarbeiten eine
Pause gemacht werden. Im Verlauf
der 8. und 9. Klasse werden Schüler-
betriebspraktika durchgeführt um
die Schüler neben der Betreuung
durch die Agentur für Arbeit und die
Berufseinstiegsbegleitung bei der
Berufswahl zu unterstützen.
■ AG-Angebot: zum Beispiel 3D-
Druck, Schwimmen, Trommeln.

Informationen zur Anmeldung wer-
den auf unserer Homepage veröf-
fentlicht.

FREIE
WALDORFSCHULE
Am Propsteihof 53
31139 Hildesheim
Telefon: 0 51 21 / 9 36 20
Schulleiter: Kollegiale Schulleitung
E-Mail: info@waldorfschule-hildes-
heim.de
Internet: www.waldorfschule-hildes-
heim.de

■ Organisation: offene Ganztags-
schule
■ Essensangebote: Schulküche, Cafe-
teria.
■ Schülerzahl: 325.
■ Fremdsprachen: Englisch (ab der 1.
Klasse), Französisch (ab der 2. Klas-
se).
■ Schwerpunkte: Gesamtschule mit
einer stabilen Klassengemeinschaft
von der 1. bis zur 13. Klasse. Im Mittel-
punkt der Pädagogik steht das Kind,
der Jugendliche und junge Erwachse-
ne in seiner Individualität und seinen
entwicklungspsychologisch beding-
ten Reifeschritten. Die Bildung ist um-
fassend künstlerisch, praktisch und in-
tellektuell.
■ Besonderheiten: Freie, selbstver-
waltete, einzügige Gesamtschule.
Neben den traditionellen Fächern,
gibt es praktische Unterrichtsepochen
in der Grundstufe (1-4) wie Hausbau-
und Ackerbauepoche, Handarbeit für
alle Schüler*innen, handwerklich-
künstlerischer Unterricht ab Klasse 5,
Handwerksepochen ab Klasse 9.
Theaterprojekte in der 8. und 12. Klas-
se. Landwirtschaftspraktikum (9.Klas-
se), Betriebspraktikum (10. Und 12.
Klasse), Vermessungspraktikum (10.
Klasse), Sozialpraktikum (11. Klasse).
Alle Abschlüsse möglich: Abitur nach
der 13. Klasse, Haupt-, Real- oder er-
weiterter Sekundarabschluss am Ende
der 12. Klasse.
■ Schulgebühren: einkommensab-
hängig.

Infoabend: 27.1., 20 Uhr; Tag der offe-
nen Tür: 28.1., 10–12.30 Uhr. Eröffnung
in der Aula.

OSKAR-SCHINDLER-
GESAMTSCHULE
Bromberger Straße 36
31141 Hildesheim
Telefon: 0 51 21 / 301 88 00
Schulleiterin: Andrea Berger
E-Mail: o.schindler-igs@schulen-
hildesheim.de
Internet:www.oskar-schindler-
gesamtschule.de

■Organisation: vollgebundene Ganz-
tagsschule.
■ Essensangebote: Mensamit Mittag-
essen, Schülercafé, Kiosk.
■ Schülerzahl: 480, bis zu fünf Klassen
in Jahrgang 5.
■ Fremdsprachen: Englisch, Spanisch,
Französisch.
■ Schwerpunkte: Selbstorganisiertes,
mediengestütztes Lernen, projektorien-
tiert auch an außerschul. Lernorten, För-
der- und Forderunterricht ab Jg. 5, So-
zial- und Teamtraining, bitkom „Smart-
School“, „Digitale Schule 2020“, „Schule
ohne Rassismus – Schulemit Courage“,
Gütesiegel „ausbildungsfreundliche
Schule“, „Internationale Nachhaltig-
keitsschule Umweltschule in Europa.
■ Besonderheiten: Arbeit in Lernbüros
ab Jg. 5, iPad-Jg. ab Kl. 6, Unterrichts-
fachMedienbildung ab Jg. 5, Lernent-
wicklungsberichte statt Zeugnisse bis
Jg. 8, Lernen im Jahrgangsteam, kein
Sitzenbleiben, keine Hausaufgaben,
rhythmisierter Stundenplanmit 90min-
Stundenblöcken, Individuelle Lernzeit
(ILZ) und Sozialprojektstunden (SPR),
Profilfach für besondere Begabungen,
fächerübergreifendesWPKAngebot,
Schüleraustauschmit Spanien (Mallor-
ca), Schülercafé als Schülerfirma, Schul-
sozialarbeit, Schulsanitätsdienst, Buddy-
& Patenprojekt ab Jg. 5, Sprach und
Sportfahrten, Teil des Qualitätsnetzwer-
kes Q-IGS, Kooperationmit RBG, Her-
man-Nohl-Schule, Uni Hildesheim u.a.
■ AG-Angebote: Tanz- und Benimm-
kurs, Hip-Hop, Graffiti, Band, Tischten-
nis, Holzbearbeitung, Bücherei, Fitness,
Sportspiele, Chor u.v.m.
Tag der offenen Tür: 10.2. Bitte die Hin-
weise auf der Homepage beachten.

WELCHE SCHULKE FÜR MEIN KIND? 37Hildesheimer Allgemeine ZeitungSonnabend, 21. Januar 2023



OBeRsCHule
BOCKenem
Mahlumer Str. 20
31167 Bockenem
Tel. 05067/2065 und 05067/6080

Schulleiter: Sven Telake
E-Mail: obs-bockenem@t-online.de
Internet: www.oberschule-bocke-
nem.de

■Organisation: Ganztagsschule (teil-
gebunden).
■ Essensangebote: Mensa, Cafeteria,
Schulkiosk.
■ Schülerzahl: 473.
■ Fremdsprachen: Englisch, Franzö-
sisch, Spanisch als Arbeitsgemeinschaft.
■ Schwerpunkte: Profilunterricht (For-
scher, Technik, Musik, Kreativ) in Jg. 5
und 6, Soziales Lernen und das Lernstu-
dio zum selbstständigen Lernen, um-
fangreiche Maßnahmen zur Berufsorien-
tierung.
■ Besonderheiten: Schulzweigbezo-
gener Unterricht in allen Klassenstufen,
teilgebundene Ganztagsschule (Ganz-
tagsunterricht u. Mensabetrieb an vier
Wochentagen, zwei verpflichtend), kl.
Klassen, tägl. Hausaufgabenhilfe, Lese-/
Rechtschreib-Training, Computerunter-
richt/ Informatik, Schulsanitätsdienst,
Schülerfirma, Schüleraustausch mit
England, Umweltschule, ausbildungs-
freundliche Schule, Schule ohne Rassis-
mus.
■ AG-Angebote: Mofa, Fußball, Schul-
band, Schulsanitäter, Schach, Kochen
und Backen, Spanisch, Mensa, Tischten-
nis, Theater, Tennis u. Ballsport, Stan-
dardtanz, Basketball, Werken, kleine
Ballspiele, Schwimmen, Töpfern, Hip-
Hop Tanz, Volleyball, Bücherei, Medien-
scouts, Schulkiosk, LRS, Umwelt, Aqua-
rium, Traumreisen.

Kennenlerntag:Am 9.2., von 15-17 Uhr
(Telefonische Anmeldung erwünscht:
05067-6080).

mOlitORis-sCHule
HaRsum
Haseder Weg 2
31177 Harsum
Telefon: 0 51 27 / 40 86 40

Schulleiterin: Dr. Urte Kyas
E-Mail: msh-schulleitung@molitoris-
schule.eu
Internet: www.molitorisschule.de

■ Organisation: Teilgebundene
Ganztagsschule, Oberschule mit
gymnasialem Zweig.
■ Essensangebote: Mensa mit Mit-
tagessen und Snackangebot.
■ Schülerzahl: 715, sechszügig.
■ Fremdsprachen: Englisch und Fran-
zösisch.
■ Schwerpunkte: Unterricht ab Klasse
5 in den Schulformen Hauptschule,
Realschule und Gymnasium, Tablet-
Klassen im gymnasialen Zweig und in
der Realschule, MINT-Schule, Berufs-
orientierung.
■ Besonderheiten: fächerübergrei-
fende Wahlpflichtkurse in Klasse 6-8,
Profilunterricht im Realschulzweig ab
Klasse 9 in Technik, Fremdsprache,
Wirtschaft sowie Gesundheit und So-
ziales, Sozialprojekte in Kooperation
mit Seniorenheimen und Kindergär-
ten, „Schule ohne Rassismus – Schule
mit Courage“, Auszeichnung „Berufs-
und ausbildungsfreundliche Schule“,
Schulsanitätsdienst, Schulsozialpäda-
gogen und Beratungslehrkräfte.
■ AG-Angebote: Fußball, Tischtennis,
Musical, Reptilien, digitale Schulzei-
tung.

Informationstag: Mehrere Informa-
tionsvideos sind auf der Homepage
verlinkt. Im Januar kann man sich
noch zu Schulführungen in kleinen
Gruppen anmelden.

OBeRsCHule
sÖHlDe
Hinterm Knick 10
31185 Söhlde
Telefon: 0 51 29 / 97 76 90

Schulleiterin: Ina Sykulla
E-Mail: sekretariat@obs-soehlde.de
Internet: www.obs-soehlde.de

■ Organisation: teilgebundene
Ganztagsschule.
■ Essensangebote: Mensa und Kiosk.
■ Schülerzahl: 400.
■ Fremdsprachen: Englisch, Franzö-
sisch.
■ Schwerpunkte: Berufsorientierung,
differenziertes Bildungsangebot
durch individuelle Förderung und For-
derung.
■ Besonderheiten: Alle Schülerinnen
und Schüler arbeiten in iPad-Klassen,
Schule atmosfairisch Präventionskon-
zept, Lerntraining/Thearpie LRS und
Dyskalkulie im Haus; 60-Min.-Stunden
und Lehrerräume f. mehr Kontinuität
und weniger Fach-/Themenwechsel,
AG-Bereich, Partnerschule von Ein-
tracht Braunschweig und dem VfL
Wolfsburg, Berufsorientierung und
Berufseinstiegsbegleiter, Kl. 10 Sozial-
praktikum(verpflichtend), Vorberei-
tung für den Übergang in die gymna-
siale Oberstufe für leistungsstarke
Schüler in Kooperation mit der IGS
Lengede, kl. Klassen, Schülerfirma,
Schulsanitätsdienst, „Schule ohne
Rassismus – Schule mit Courage“,
„Berufs- und ausbildungfreundliche
Schule“, Umweltschule
■ Aufnahmebeschränkungen: keine.

Informationstag: Individuelle Schul-
führungen, nähere Informationen
unter www.obs-soehlde.de.

OBeRsCHule Dellig-
sen mit aussen-
stelle Duingen

Hauptstelle:
Schulstraße 14a, 31073 Delligsen
Telefon: 0 51 87 / 30 37 90
Außenstelle:
Lübecker Straße 1b, 31089 Duingen
Telefon: 0 51 85 / 80 01

Schulleiter: Dr. Thorsten Steuer.
E-Mail: sekretariat@oberschule-del-
ligsen.de
Internet: www.oberschule-dellig-
sen.de

■ Organisation: Offene Ganztags-
schule.
■ Essensangebote: Mensa an beiden
Standorten.
■ Schülerzahl: 246.
■ Fremdsprachen: Englisch und Fran-
zösisch.
■ Schwerpunkte: Die zwei Standorte
ermöglichen eine individuelle Betreu-
ung und Förderung. Diese sind alters-
spezifisch organisiert (Duingen: Jahr-
gang 5-7, Delligsen Jahrgang 8-10)
Der Unterricht findet auf 2 verschie-
denen Niveaus statt: Mathematik und
Englisch ab Jahrgang 6, Deutsch ab
Jahrgang 8; In den Jahrgängen 9 und
10 wird im Hauptschul- und einen
Realschulzweig unterrichtet (schul-
zweigorientiert).
■ Besonderheiten: Kleine Klassen,
Essen in der Mensa für 2 Euro, zwei
SozialpädagogInnen, ein Beratungs-
lehrer, Schulberuflotsin, Sozialpäda-
gogin Berufsorientierung, Schulseel-
sorger.

Informationsstag: Führungen können
telefonisch vereinbart werden.

H
a
u
Pt

-u
n
D
O
Be

Rs
C
H
u
le

n
RiCHaRD-VOn-
WeiZsÄCKeR-sCHule
OttBeRgen

Waldstraße 16
31174 Schellerten
Tel.: 0 51 23 / 400 10
Schulleiterin: Susanne Meyer
E-Mail: sekretariat@rvw-schule.de
Internet: www.rvw-schule.de

■ Organisation: teilgebundene Ganz-
tagsschule, überwiegend jahrgangs-
bezogene Oberschule Jg. 5-8, ab Jg. 9
schulzweigbezogene Oberschule.
■ Essensangebote: Mensa, gesundes
Schulfrühstück, Schülerfirma, wö-
chentlicher „Pausensnack“(WPK 10).
■ Schülerzahl: 335, 3 Kl. pro Jahr-
gang, ca. 18-22 Schülerinnen und
Schüler pro Klasse.
■ Fremdsprachen: Englisch, Franzö-
sisch u. Spanisch als Wahlpflichtkurs.
■ Schwerpunkte: Gemeinsame Orien-
tierungsphase Kl. 5 u. 6, diff. Kurse
Englisch u. Mathe, Differenzierungs-
phase in Kl. 7/8, zusätzl. Deutsch in
differenzierten Kursen, indiv. Bera-
tung zum Übergang in Schulzweige
am Ende Kl. 8, in Kl. 9/10 „Profilie-
rungsphase“, Unterricht nach Schul-
zweigen (Hauptschul- und Realschul-
zweig), Soz. Lernen Jg. 5-10, Projekt-
woche, berufsvorb. Koop. mit BBS,
ext. Kooperationspartner, schulinter-
ne Weiterbildung Bereich Inklusion,
inklusives Lernen.
■ Besonderheiten: Kleine Klassen-
größen, Einteilung der 5. Kl. nach
einer Einführungswoche, 90 Min. Un-
terrichtsstd., Umweltschule in Europa,
Gütesiegel „Berufswahl- und ausbil-
dungsfreundliche Schule“, „Schule
ohne Rassismus-Schule mit Courage“,
Waldpädagogik, Jugendgruppe in Ko-
operation mit Jugendhilfe Bockenem,
außerschul. Lernorte, interne LRS-
Förderung nach Reuter-Liehr, Bera-
tungslehrerin mit Schulhund, Koop.
mit GS Ottbergen, jahrgangsübergrei-
fende Skifreizeit, Englandfahrt in Jg.
9, Sporttag im Freibad Garmissen,
Klassenleitungsteam, Koop. Michel-
senschule, IServ, digitales „Schwarzes
Brett“
■ AG-Angebote: Hausaufgabenbe-
treuung in Deutsch, Mathe, Englisch,
Natur-/Gesellschaftswissenschaften,
Schulgarten, Kreativ, Kochen, Golf,
Wald, Brettspiele, Film, Abschlusszei-
tung, Ski/Skigymnastik, Theater,
Tischtennis, Fitness, Tennis, Fußball,
Jugend forscht.

Schnupperunterricht: 3.2. für GS-
SchülerInnen, Schulführungen in
Kleingruppen im Februar. Alle Infor-
mationen auf der Homepage.

st.-augustinus-
sCHule
Treibestraße 2
31134 Hildesheim
Telefon: 0 51 21 / 95 71 70

Schulleiterin: Barbara Bormann
E-Mail: oberschule@augustinus-schu-
le.de
Internet: www.augustinus-schule.de

■ Organisation:Offene Ganztagsschu-
le.
■ Schülerzahl: 400.
■ Besonderheiten: Jahrgangsbezo-
gene Oberschule; gemeins. Lernen
und Fördern unter einem Dach;
christl. Schulkultur; individuelles För-
derangebot in den Hauptfächern
Deutsch, Englisch u. Mathematik; Le-
seförderung; fächerübergreifender
Unterricht; Französisch wahlfrei ab Kl.
6; freiw. Nachmittagsangebot mit Mit-
tagessen, Hausaufgabenbetreuung,
Arbeitsgemeinschaften; Projektschule
Mensch-Roboter-Kollaboration mit
Robotik-Labor; eigenverantwortl.
Arbeiten; praxisbezogenes und sozia-
les Lernen; Umwelterziehung und Me-
thodenlernen; Trommelprojekt Kl. 5;
öffentl. Auftritte der Musik- und Tanz-
gruppen; Berufs-/Ausbildungsfreund-
liche Schule; praxisnahe Hilfen zur Be-
rufsorientierung, Betriebs-/Sozial-
praktikum; Profilbildung ab Kl. 9, be-
sondere Profile wie Kultur, Sport und
Technik für Mädchen.
■ Aufnahmebeschränkungen:
als Schule in der Trägerschaft desBis-
tums Hildesheim darf der Anteil der
nicht katholischen Kinder gemäß nie-
ders. Schulgesetz 30 Prozent nicht
überschreiten. Schulgebühren: Sach-
kostenbeitrag von 5 Euro. Für Neuan-
meldungen gibt es die Möglichkeit Be-
ratungsgespräche zu vereinbaren.

Infoabend:Montag, 23.1., 19 Uhr;
Tag der offenen Tür: 17. 3., 15.30-18 Uhr;
Anmeldungen: 21.4., 8-13 Uhr und 15-18
Uhr; 22.4., 9-13 Uhr, 24.4., 8-13 Uhr, Ter-
mine müssen vorher vereinbart werden.

sCHilleR-OBeR-
sCHule saRsteDt
Wellweg 41
31157 Sarstedt
Telefon. 0 50 66 / 60 46 90
Schulleiterin: Karen Rotter
E-Mail: info@schiller-oberschule-sar-
stedt.de
Internet: www.schiller-oberschule-
sarstedt.de

■ Organisation: Teilgebundene
Ganztagsschule, Jg. 5 und 6 jahr-
gangsbezogen und ab Jg. 7 in Haupt-
und Realschulzweig organisiert.
■ Essensangebote: Mensa und Café-
teria.
■ Schülerzahl: 340, 2-3 Klassen pro
Jahrgang, Klassenstärke ca. 15-25
Schüler*innen.
■ Fremdsprachen: Englisch, Franzö-
sisch
■ Schwerpunkte: FreiDay-Projekt,
iPad-Klassen ab Jg. 7, zertifiziert als
„Digitale Schule“ und „Umweltschu-
le“, Schüler*innensprechtag, Projekt-
woche, umfangreiches Wahlpflicht-
und Profilangebot, Kooperation BBS,
Freizeitraum, Projekt „Schüler helfen
Schülern“, Schülerpaten/Schülerpa-
tinnen, Soziales Projekt, Sozialer Tag.
■ Besonderheiten: Doppelstunden-
modell, Schulsanitätsdienst, Bera-
tungslehrer, 2 Sozialpädagoginnen,
(Profilunterricht ab Jg. 9: Wirtschaft,
Technik, Gesundheit und Soziales und
Sprachen, umfassendes Berufsorien-
tierungskonzept, Verfügungsstunden
bis Jg. 10, Erasmus+-Schule, Metho-
dentage, Hausaufgabenbetreuung
durch ältere Schüler*innen, kleine
Klassen, online Kommunikation via
IServ mit der Eltern- und Schüler-
schaft.
■ AG-Angebote: Umwelt, Computer,
Erste-Hilfe, Basteln-/Zeichnen, Tan-
zen, Schwimmen, Fußball für Mäd-
chen, Musik, Do it yourself, Spiele

Tag des offenen Klassenzimmers:
15.2., ab 16.30 Uhr; Schnuppertage:
8. und 9.3. (vormittags); Tag der of-
fenen Tür: 17.3., ab 15 Uhr.

maRienBeRgsCHule
nORDstemmen
Schlingweg 21
31171 Nordstemmen
Telefon: 0 50 69 / 60 95

Schulleiterin: Sylvia von Lindeiner
E-Mail: info@marienbergschule.de
Internet: www.marienbergschule.de

■ Organisation: Offene Ganztags-
schule.
■ Essensangebote: Schulkiosk, Mensa.
■ Schülerzahl: 241.
■ Fremdsprachen: Englisch, Franzö-
sisch.
■ Schwerpunkte: Orientierungsphase
in Klasse 5/6, Lernen nach individuellen
Stärken im Haupt- oder Realschulzweig
ab Klasse 7. Freiwilliges Nachmittags-
angebot: Hausaufgabenhilfe, gezielte
Förderung (MA, DE, EN) in freiwilligen
Fördermodulen sowie breites AG-An-
gebot, Soziales Lernen innerhalb des
Unterrichts und in Projekten, gestützt
durch außerschulische Partner.
■ Schwerpunkte Klasse 5: Teambil-
dungstage mit außerschulischen Part-
nern, wöchentliche Projektstunde, „Ge-
meinsam den Rhythmus finden“ Cajon-
Projekt im 1. Halbjahr.
■ Besonderheiten: Onlinekommunika-
tion via Iserv, digitales „Schwarzes
Brett“, W-Lan, Smartboards in den
Klassenräumen, grünes Klassenzimmer,
Cybermobbingscouts, Schulsanitäts-
dienst, Beratungslehrerin, Schulsozial-
arbeiterinnen. Umfassendes Berufs-
orientierungskonzept, Profilunterricht
ab Jg. 9 (Technik, Gesundheit u. Sozia-
les, Französisch), regelmäßige Berufs-
beratung durch ext. Kooperationspart-
ner, berufsvorbereitende Kooperatio-
nen mit BBS Walter Gropius und dem
BBZ Hildesheim. Erwerb des Jugend-
leiterscheins, Studienfahrten nach Paris
und Auschwitz.
■ AG-Angebote: Fußball, Schulband,
Theater, Kochen, Percussion, usw.

Informationstage: 15. und 16.2.

OBeRsCHule
lamsPRinge
Kantstraße 13
31195 Lamspringe
Telefon: 0 51 83 / 94 11 30

Schulleiterin: Ernst-Joachim Weber
E-Mail: info@oberschule-lamsprin-
ge.de
Internet: www.obs-lamspringe.de

■Organisation: teilgebundene Ganz-
tagsschule (verbindlicher Nachmittags-
unterricht an zwei Tagen)
■ Essensangebote: Mensa, Schulfrüh-
stück „Schüler für Schüler“.
■ Schülerzahl: 202.
■ Fremdsprachen: Englisch, Franzö-
sisch
■ Schwerpunkte: Orientierungsphase
in Jg. 5/6, Lernen nach individuellen
Stärken in Haupt- und Realschulklas-
sen ab Jg. 7, soziales Lernen (außer-
schul. Partner, Schulsozialarbeit), in-
klusives Lernen, sport- und ausbil-
dungsfreundl. Schule, umfassendes
Berufsorientierungskonzept ab Jg. 5,
Medienkompetenzunterricht ab Jg. 6.
■ Besonderheiten: kleine Klassen, Klas-
senleitungs- und Jahrgangsteams, dif-
ferenzierte Lernangebote, individuelles
Fordern und Fördern (Multiprofessio-
nelle Teams), eigenständiges/selbstver-
antwortl. Lernen, Hausaufgabenhilfe,
IServ, techn. gut ausgestattete Fach-
und Klassenräume, außerschulische
Lernorte, Betriebserkundungen, außer-
schul. Projekte in Jg. 5, Betriebspraktika
in Jg. 8 und 9, Profilunterricht in den
Realschulklassen ab Jg. 9, Adventsba-
sar, Schulsanitätsdienst, Busbuddys,
Streitschlichter.
■ Fit4Life-Angebote: z.B. Kochen, Ba-
cken, Reiten, Schwimmen, Mofaausbil-
dung, Fotografie.
■Mögliche Schulabschlüsse: von För-
derschulabschluss Lernen bis Erweiter-
ter Sek. I - Realschule alle Abschlüsse
der Sek. I.
Anmeldungen: 22.5. (8-13 Uhr u. 15-18
Uhr), 23.5. (8-13 Uhr u. 14-16 Uhr), 24.5.
bis 26.5. (jew. 8-13 Uhr). Nur mit vorhe-
riger Terminabsprache.
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Zwei Gerichte
bestellen – nur
eins bezahlen!
Der Restaurant-Pass ist
im ServiceCenter der

Hildesheimer Allgemeinen
Zeitung oder online

erhältlich!
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